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1 Ordne zu und ergänze bitte.

Schon immer gab es die Diskussion um
Schuluniformen. Hier sieht man die Schü-
lerinnen einer deutschen Klosterschule
im Jahr 1929 in ihrer Uniform.

a) Man konnte daran gleich ihre Schule 
erkennen.

b) Sie waren viel bequemer als ihre andere 
Kleidung.

c) Die Schüler passten besser auf.
d) Kinder aus reichen Familien trugen bessere 

Uniformen.
e) Sie wurde nur für den Schulbesuch benutzt.

f) Man sah keine Unterschiede zwischen den 
Schülern.

g) Man konnte sie an jüngere Geschwister 
weitergeben.

h) Die Schüler sahen immer ordentlich aus.
i) Man erkannte arme und reiche Kinder nicht 

sofort.
j) Sie mussten nicht so viel Geld für Kleidung 

ausgeben.

1. Früher war die Schuluniform an vielen Orten Pflicht, damit 

2. Man wollte auch deshalb Uniformen an den Schulen, damit 

3. Damit 

, wollten viele Eltern Schuluniformen.

4. Weil 

, konnte eine Schuluniform länger getragen werden.

5. Schuluniformen waren auch deshalb bei den Eltern beliebt, weil 

6. Den Lehrern gefielen die Schuluniformen, weil 

7. Früher fanden vor allem die Schülerinnen die Schuluniformen gut, weil 

8. Damit 

, trugen die Schüler oft Schülermützen.

9. Früher war die Idee der Schuluniform besonders wichtig, damit 

10. Manche Leute waren trotzdem gegen Schulkleidung, weil 

Schuluniformen früher

LB 1

man keine Unterschiede 
zwischen den Schülern sah.



Jugendlichen ist es nicht

egal, wie sie aussehen. 

steht für sie die Kleidung.

findet vor

allem Markenkleidung wichtig. Auch Schuhe

für das richtige Outfit

.

von den

Jugendlichen finden Markenschuhe sehr

wichtig. Das Gleiche gilt für die Produkte zur Haarpflege. 

meinen, dass Haarpflege wichtig ist und 

finden sogar, dass sie dafür Markenprodukte brauchen. Weitere geben auch

viel Geld für Parfüm aus, denn sie kaufen nur Markenparfüms, damit sie gut riechen. Auch Handys

gehören zum richtigen Outfit. von den Jugendlichen sind sich sicher,

dass sie ohne Handy nicht leben können. Auch bei Taschen und Rucksäcken spielen Marken-

produkte eine Rolle. von den Jugendlichen finden Markenprodukte bei

Taschen, Rucksäcken und Uhren sehr wichtig. Schmuck findet auch noch 

wichtig. Markenschmuck spielt aber nur noch für eine Rolle.
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2 Wie sollte deine Schuluniform sein? Schreib auf.

3 Lies die Statistik und ergänze bitte.

Schul-
uniform

ein Rock?

ein H
emd?

ein Pullover?

ein Mantel? Farbe?

eine Jacke?

eine Bluse?ein T-
Shirt

?

ein Kleid?
eine Mütze?

eine Hose?

Schuhe?

Wenn ich eine Schuluniform tragen müsste, sollte sie für Mädchen und Jungen ein

fast 80 Prozent - etwa ein Drittel - an erster Stelle - fast zwei Drittel - fast allen
spielen ... eine große Rolle - zwei Drittel - eine große Mehrheit - mehr als die Hälfte

etwas weniger als 90 Prozent - etwas mehr als die Hälfte - etwas weniger als zwei Drittel

Das Outfit zählt!
Von je 100 Jugendlichen
im Alter von 12 bis 18 Jahren Die richtige Marke
finden wichtig oder sehr wichtig muss es sein bei

93 Kleidung 82
89 Schuhe 78
87 Haarpflege 64
72 Gesichtspflege 55
66 Parfüm 66
61 Handy 62
60 Taschen/Rucksäcke 55
54 Uhren 51
51 Schmuck 35

Fast allen
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Wir tragen dunkel-
blaue Pullover.

haben.


